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Telegramme
Köln 15 Januar Der Rhein treibt stark mit Eis

die Schifffahrt ist geschlossen die Schiffbrücken sind abge
fahren worden Bei Hellem Wetter ist die Temperatur

13 Gr Rsaumur
München 15 Januar Der Kronprinz von Oester

reich Erzherzog Rudolf ist heute Abend nach Brüssel ab
gereist Der ehemalige Minister des Innern von Neu
mayer ist gestorben

Nürnberg 16 Januar Der Korrespondent von
und für Deutschland meldet Das bayerische Ministerium
des Innern bat in Folge des Umstandes daß die von Ber
lin ausgehende antisemitische Bewegung auch in Bayern
Boden zu gewinnen sucht die Distriktspolizeibehörden durch
die Regierungen beauftragt diesen Verhältnissen die größte
Aufmerksamkeit zuzuwenden und dafür zu sorgen daß ver
anlaßten Falls durch ausklärende Belehrung und soweit es
nöthig sei durch Geltendmachung gesetzlicher Mittel der Be
wegung in ihrem Entstehen wirksam entgegengetreten werde

Hamburg 16 Januar Heute Morgen zerstörte eine
Feuersbrunst das Restaurationslokal in der hiesigen Börse
Die in der Nähe lagernden wichtigen Dokumente sowie die
Kommerzbibliothek habe keinerlei Schaden gelitten Die
Gefahr ist jetzt vollständig beseitigt

Wien 15 Januar Große Sensation erregt der
vollkommen unerwartete Rücktritt des Justizministers Streit
und des Handelsministers Kremer sowie die erfolgte Er
nennung des Dr Prazak zum Justizminister und des Barons
Pino zum Handelsminister Prazak war bisher Minister
ohne Portefeuille Pino war Statthalter von Oberösterreich
und wurde anläßlich der Bauernbewegung in letzter Zeit
vielfach genannt Anm d Red Diese Kabinetänderung
bedeutet ein weiteres Zurückdrängen des deutschen Elemen
tes in der Regierung Dr Prazak ist ein mährischer Ezeche
mit wenig Sympathien für das Deutfchthum Baron von
Pino ist ein Feudal Klerikaler und bietet gleichfalls dem

Deutfchthum keine Stütze B TBelgrad 15 Januar Die Skupfchtina wählte sechs
Kandidaten für das Präsidium Popovic erhielt 141 Stim
men die größte der für einen Kandidaten abgegebenen Stim
menzahl Der Wahlprüfuugs Ausschuß beantragt die
Bestätigung von 151 Abgeordnetenwahlen und die Annulli
rung von 7 Wahlen

Fürst Milan hat den Gutsbesitzer Popovic zum
Präsidenten der Skupfchtina und den Professor Kujundzic
zum Vizepräsidenten derselben ernannt Die Skupschtina
hat sich konstituirt und eine Begrüßungsdeputation von 45
Mitgliedern gewählt

Petersburg 15 Januar Nach einer offiziellen
Meldung des Generals Skobeleff ist nunmehr in der Nacht
vom 7 zum 8 d Mts auch die zweite Parallele bei
Geoktepe 400 Schritt vom Feinde entfernt angelegt wor

den Die Belagerungsarbeiten werden eifrigst betrieben
und die Beschießung der Festung fortgesetzt Die russischen
Verluste in der Zeit vom 5 bis zum 7 d bestehen in
einem todten und drei verwundeten Soldaten und einem
verwundeten Offizier Die Haltung der Truppen ist vor
züglich

Paris 15 Januar Großes Aufsehen erregt ein
scharfer Artikel des gouvernementalen Temps gegen den
Minister des Aenßern Barthslcmy St Hilaire Es wird
diesem der Vorwurf gemacht durch fein alarmirendes
Rundschreiben Griechenland in seinem Widerstande gegen
die Friedensvermittlungen bestärkt zu haben

Paris 15 Januar Die Agence Havas meldet
in Folge des Rundschreibens des Ministers des Auswär
tigen Barthslemy St Hilaire vom 24 Dezember v I
hätten nunmehr alle Mächte ihre Absicht kundgegeben den
Vorschlag des Schiedsgerichts zu unterstützen Gleichzeitig
mit der Versendung des Rundschreibens habe der Minister
des Auswärtigen an den französischen Gesandten in Athen
Grafen Mouy eine Depesche gerichtet in welcher er den
selben aufforderte der griechischen Regierung zu erklären
daß die berliner Konferenz für Griechenland kein Recht be
gründe und das Griechenland wenn es darauf bestehe den
Krieg zu wollen aus die Unterstützung Frankreichs nicht zu
rechnen habe Der Temps meint daß die gegenwär
tigen Schwierigkeiten durch die agressioe Politik Gladstone s
gegen die Türkei und durch die berliner Konferenz hervor
gerufen worden seien Das genannte Blatt macht den Vor
schlag daß die Mächte sich über einen feierlichen Kollektiv
schritt verständigen möchten in welchem sie erklären daß
Griechenland sich über die Natur und Tragweite der Ent
scheidungen der berliner Konferenz täusche und in welcher
sie den wahren Charakter dieser Entscheidungen hervorheben
Eine solche Erklärung dürfte den König von Griechenland
in den Stand setzen dem Drängen der Bevölkerung zu wi
derstehen und das Schiedsgericht anzunehmen

London 15 Januar Nach einer amtlichen Depesche
aus der Kapstadt vom 13 d wurden die Basutos bei
einem Angriffe auf Maseru und Leribe mit Verlust zurück
geschlagen Dem Daily Telegraph wird aus Pieter
maritzburg vom 14 d gemeldet die Bauern des Trans
vaallandes rücken in westlicher Richtung vor und haben
Hebron in Westgriqualand besetzt

Der Strike der Kohlengrubenarbeiter der Graf
schaft Lancaster nimmt größere Dimensionen an Von
60 000 in der Grafschaft beschäftigten Kohlengrubenarbei
tern haben etwa 50000 die Arbeit eingestellt Der Preis
der Steinkohle ist im Steigen begriffen Einige Fabriken
haben in Folge der schlechten Beschaffenheit der Steinkoh
len ihre Arbeiten abbrechen müssen Gestern Morgen
begaben sich etwa 200 sinkende Kohlengrubenarbeiter von
Wigan Grafschaft Lancaster und Umgegend zu dem Dow

nall Green genannten Schachte wo die Kohlengruben
arbeiter auf Grund eines Arrangements mit den Eigen
thümern weiter arbeiteten und forderten den Aufseher des
Schachtes auf die Arbeiter emporsteigen zu lassen Als
der Aufseher sich weigerte dieser Aufforderung nachzukom
men ließen die Sinkenden die Bergleute emporsteigen Es
entstand hieraus eine heftige Schlägerei zwischen den sinken
den und den arbeitenden Bergleuten bei welcher etwa 20
Polizeibeamte einschritten Es wurden viele Personen ver
wundet die Mehrzahl unter den Sinkenden Die Polizei
mannschaften wurden gezwungen sich zurückzuziehen mehrere
derselben waren schwer verwundet In den Distrikten
herrscht große Aufregung und sind Verstärkungen dorthin
verlangt worden

Rom 16 Januar Die Agencia Stefani bemerkt
zu der von dem französischen Minister des Auswärtigen
BarthÄemY St Hilaire am 7 d M versandten Depesche
es werde darin das 13 Protokoll des berliner Kongresses
erörtert Barthslemy hebe hervor die Vermittelung der
Mächte sei nur ein Mittel gewesen um die Verhandlungen
zu erleichtern die Mächte hätten niemals beabsichtigt über
ihnen nicht gehörende Territorien zu disponiren Die
Journale wenden sich gegen die Behauptung des Temps
daß das französische Protektorat über Tunis seit 50 Jah
ren existire Der Avvenire Sardegna erklärt dieses Pro
tektorat bestehe weder äs M s noch äs taeto und erinnert
an den Aufstand der Araber im Jahre 1864 bei welchem
außer Frankreich auch Italien und England intervenirten
Auch in der Finanzkommission seien mehrere Mächte vertre
ten gewesen Die Kommission zur Vorberathung des Ge
setzentwurfs betreffend die Aufhebung des Zwangscourses
hat die Regierungsvorlage einstimmig angenommen und nur
die Bestimmung über die Zollzahlung in Gold im Einver
nehmen mit der Regierung fallen lassen

Konstantinopel 16 Januar Die Pforte hat den
Botschaftern Abschrift ihres an die Vertreter der Pforte
gerichteten neuen Rundschreibens über die griechische Frage
mitgetheilt

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 15 Januar Se Maj der Kaiser empfing
am Freitag Nachmittag den Besuch des Kronprinzen und
des Prinzen Karl Heute Vormittag nahm Höchstderselbe
die Vorträge des Ober Hof und Hausmarschalls Grafen
Pückler und des Hofmarschalls Grafen Perponcher entgegen
Ueber das Befinden des Kaisers erfahren wir daß nach einer
gut verbrachten Nacht heute die Besserung in jeder Bezie
hung fortschreitet

Das Abgeordnetenhaus hat heute nachdem es
gestern das Kompetenzgesetz bis 15 erledigt hatte die

Saat und Ernte
Novelle von S v d Horst

Fortsetzung

Kein Blick traf den entzückten Verehrer Elsa spielte
und wagte immer höhere Einsätze alles Leben schien sich
für sie zusammenzudrängen in die leidenschaftliche Erwar
tung mit welcher sie jede Bewegung des Croupiers ver
folgte

Und dann war plötzlich das Glück verscheucht Elsa
verlor sie wurde unsicher wagte Dinge die das Erstannen
der Anwesenden erregten und verspielte in kurzer Zeit
alles was sie vorher gewonnen Dagobert sah das jähe
Erbleichen den Kampf in ihren schönen stolzen Zügen er
trat leise näher und bot wortlos aber mit der respektvoll
sten Verbeugung seine Börse

Ein verwirrter Blick streifte den seinen die alte Dame
schien sich einmischen zu wollen und dann nahm Elsa aus
dem offenen ihr dargereichten Täschchen ein Goldstück nach
dem andern bis keins mehr vorhanden war er schrieb
mit bebender Hand einen Ehrenschein auch dieser verschwand
hinter der unersättlichen Harke des Croupiers und als er
sich erheben wollte um irgendwo mehr Geld zu leihen da
sah er sich endlich gepackt und sestgehalten

Das war der Augenblick in welchem Alfred für sei
nen bedrohten Landsmann interventirte wo er ihn aus
höchst fataler Lage befreite aber auch der Augenblick wo
ihm die fchöne Unbekannte plötzlich verschwand allen späte
ren Nachforschungen zum Trotz so vollständig als sei das
ganze Erlebniß nur ein Traum gewesen Er hatte sie nicht
wiedergesehen bis ihm die Ehre verbot noch für sich werben
zu wollen bis ihn neue drückende Fesseln zum Schweigen
verpflichteten jetzt fühlte er wie das Blut durch seine
Adern raste wie er an dem edelsten großmüthigsten Freunde
zum Verräther geworden war

Heißes Roth färbte sein ganzes Gesicht er schlich sich
in sein Zimmer als ginge er einer schweren Verurtheilung
entgegen

Am nächsten Morgen hatte er das Gut bereits verlas

sen ehe Alfred im Zimmer erschien Dieser letztere ver
mißte ihn nicht es gab gerade jetzt unaufhörlich die ver
schiedensten Gefchäftsangelegeiiheiten zu ordnen und mit un
zähligen Leuten zu konferiren ein angrenzendes Grundstück
wurde zur Verschönerung des Parks gegen Baarzahlung
gekauft der junge Gutsherr ließ sich Zeichnungen und Pläne
vorlegen er arbeitete mit einem Fachmann an den Entwür
fen zu einem zweiten größeren Fabrikunternehmen und be
sah Maschinen die aus England eingeschickt worden waren
bei allem diesem fehlte es natürlich nicht an Schmeichlern
und sogenannten guten Freunden die ihm immer Beifall
klatschten und seine glückliche Stimmung nach Kräften aus
beuteten Alfred stand auf dem sonnigsten Höhepunkt des
Daseins er nannte alles was er ersehnt sein eigen er
hatte es verstanden die vorgefundenen Mißverhältnisse aus
zugleichen und fing sogar an großmüthig versöhnen zu wol
len wo er vorhin nothgedrungene Wunoen schlagen mußte

Als ihn Evers bat den armen Leuten im Armenhause
eine Frist von vierzehn Tagen zu bewilligen da gewährte
er dieselbe ohne weiteres ja sogar auf des ungern gedulde
ten Buchhalters Haupt fiel ein Strahl des Sonnenscheins
den er im Herzen trug Lassen Sie Evers, sagte er bei
nahe freundlich als ihm der Mann mit dem bleichen finste
ren Gesicht eine Rechnungsablage darbot lassen Sie das
alles ich vertraue Ihnen vollkommen

Der Buchhalter lächelte spöttisch Wie Sie befehlen
Herr Bornau

Dabei blieb es der Neubau wuchs seiner Vollendung
entgegen Evers ordnete alle Geldangelegenheiten und im
Schlosse selbst waren sämmtliche Verschönerungsarbeiten be

endet so daß die erste große Gesellschaft auf Arnstein zu
gleich die Verlobungsfeier seines Gebieters in Aussicht ge
nommen werden konnte

Jakob Evers ging während dieser ganzen Zeit zu
Olivias heimlichem Erschrecken mit beinahe heiterem Ge
sicht umher er schien von innerer Zufriedenheit erfüllt und
war gegen das junge Mädchen so vollkommen unbefangen
daß sie sich eines leichten Grauens nicht erwehren konnte

Was mochte er beabsichtigen Ein Etwas wie un
verstandene Furcht schnürte ihr das Herz zusammen sie

konnte nicht glauben daß dieser ernste beinahe tiefsinnige
Mann vergessen habe

Willst du Arnstein verlassen Onkel Jakob fragte
sie einmal als er zufällig in ihre Nähe kam und nur ganz
leichthin grüßte Du warst während der letzten Woche
fast gar nicht zu Hause glaube ich

Er lächelte ruhig Geschäftssachen Kind ich denke
nicht daran von hier fortzugehen weshalb glaubtest
du das

Ein Erröthen war ihre ganze Antwort Onkel
Jakob, versetzte sie beinahe hastig abbrechend könntest
du nicht für die alten Leute etwas erreichen Herr Bornau
ist glücklich ein frohes Herz giebt gern wie man sagt

Evers lachte Er hat schon gegeben Kind die Pal
men müssen noch vierzehn Tage warten eine lange Zeit
unter Umständen weißt du

Damit ging er fort wie immer seit jenem abendlichen
Gespräch so schnell als nur möglich und ohne das junge
Mädchen weiter zu beachten in seinen Augen aber hatte sie
wieder das unheimliche Glühen gesehen sein Gesicht war
blaß wie das eines Sterbenden Olivia erstickte gewalt
sam den Seufzer welcher ihre Brust hob Beinahe gedan
kenlos reichte sie später im Hauptsaal des Schlosses dem
Gärtner die blühenden Topfgewächse mit denen er Wände
und Nischen für das bevorstehende Fest in eben so viele
schattige Laubgänge und Bosketts verwandelte die kleinen
Hände hoben mechanisch Kübel nach Kübel indeß der Geist
das Räthsel dieser unbegreiflichen Veränderung zu durch
dringen suchte Was mochte Evers im Schilde führen

Nun sagte plötzlich hinter ihr die Stimme des
Gutsherrn ich dächte daß Sie für diese Arbeit Ihre Bur
schen verwenden könnten Gärtner

Der Mann sah mit dem kläglichsten Gesicht von seiner
Trittleiter herab Ja, stammelte er Herr Bornau
das ist so ich muß dem Bengel sechsmal befehlen was
er mir gerade reichen soll und zum siebenten giebt er dann
doch die unrichtige Farbe aber das Fräulein hat so viel
eigenen Schönheitssinn sie

Herr Bornau, unterbrach lächelnd das junge Mäd
chen ich erbot mich zu dieser kleinen Dienstleistung selbst



Berathung bis zum 40 geführt Hervorzuheben ist der
bezüglich der Staatsaufsicht über die Verwaltung der Land
gemeinden gefaßte Beschluß Die Regierungsvorlage wollte
dieselbe den Landräthen und in höherer Instanz den Regie
rungspräsidenten übertragen das Haus schloß sich aber dem
Anträge der Kommission an welcher die Selbstverwaltungs
körper nämlich den Kreisausschuß und den Bezirksrath da
mit betraut Am Montag wird die Berathung fortgesetzt

Das Kapitel und die Investitur der hohen Orden
vom schwarzen Adler welche am 18 d Mis statisinden
sollten ist wie wir erfahren aus Anlaß des Unwohlseins
Sr Majestät des Kaisers bis Sonnabend den 22 Januar
verschoben worden Aus diesem Gcunoe treffen auch der
Großherzog und der Erbgroßherzog von Mecklenburg Schwe
rin und der Großherzog und Erbgroßherzog von Sachsen
nicht schon am 17 Januar sondern erst einige Tage später
aus Schwerin und Weimar hier ein Dem Kapitel des
schwarzen Adler Ordens wird sich dann am nächsten Tage
die Feier des Krönungs und Ordensfestes im hiesigen
Schlosse anschließen

Der Antrag Windthorst ist in der Fraktion
des Centrums am Donnerstag Abend festgestellt und ein
stimmig angenommen worden Derselbe ist von sämmtlichen
Mitgliedern des Centrums und den Polen unterstützt ferner
wirv mitgetheilt baß die augenblicklich aus Urlaub abwesen
den Mitglieder ihre Freunde ausdrücklich ersucht haben den
Antrag mit ihrer Unterschrift zu versehen Der Antrag ist
am Freitag Abend zur Vertheilung gelangt und lautet wört
lich wie folgt

Entwurf eines Gesetzes betreffend die Straffreiheit
des Sakramentspeudens und des Messelesens Einziger
Paragraph Den Strafbestimmungen der Gesetze vom
11 Mai 1872 über die Vorbildung und Anstellung der
Geistlichen vom 12 Mai 1873 über die Disziplinarge
walt und die Errichtung des kgl Gerichtshofes für kirch
liche Angelegenheiten vom 20 Mai 1874 über die Ver
waltung erledigter katholischer Bisthümer vom 21 Mai
1874 wegen Deklaration und Ergänzung des Gesetzes
vom 11 Mai 1873 über die Vorbildung und Anstellung
der Geistlichen und vom 22 April 1875 betreffend die
Einstellung der Leistungen aus Staatsmitteln für die
römisch katholischen Bisihümer und Geistlichen unterliegt
das spenden der Sakramente und das Lesen der
Messe nicht

In den Kreisen der Fortschrittspartei und der Libe
ralen Vereinigung Secejsionisten findet der Antrag sym
pathische Aufnahme Von secessionistischer Seite wird ein
Amendement zu dem Windthorst schen Antrage in Aussicht
gestellt des Inhalts daß ein Geistlicher der sich den Staats
gesetzen nicht unterwirft zwar nicht an einem vom Staate
geschützten öffentlichen Ort einer Kirche oder Kapelle Amts
handlungen straflos verrichten dürfe diese Straflosigkeit soll
aber eintreten bei Handlungen die derselbe Geistliche in
lediglich privater Form und mit eigenen Mitteln verrichtet

Sitzung des Vereins für Erdkunde
am 12 Januar

Der Vorsitzende Herr Professer Oi Kirchhofs eröffnet
die Sitzung In den Verein wünschen einzutreten 2 Herren
als hiesige und 12 Herren als auswärtige Mitglieder sie
werden aufgenommen Der Vorsitzende meldet die Bildung
von Zweigoereinen in Magdeburg und Halberstadt von denen
letzterer sich schon konstituirt hat benachrichtigt die Versamm
lung vom Tode des Herrn Dr Mook und dankt für zahl
reiche Betheiligung bei dem Sächsisch Thüringischen Wetter
vereine in Magdeburg

Hierauf spricht Herr Dr Jung aus Leipzig über Süd
australien eine feste Burg deutscher Sprache und Sitte
Unsere Landsleute in Australien haben sich über keinerlei

Bedrückungen zu beschweren sie genießen die gleichen Rechte
und Freiheiten wie die Engländer und die Angehörigen
anderer Nationen Dennoch droht ihnen die Gefahr von
den Engländern absorbirt zu werden eine Gefahr welche
durch die bisherige Neigung der Deutschen für das Fremd
ländische erhöht wird Ueberall in Australien mit Aus
nahme Westaustraliens finden sich Kolonien Deutscher In
den Golddistrikten vermindert sich die Zahl der Deutschen
dagegen mehren sie sich sehr in Neuseeland und in Queens
land Am stärksten ist das Deutschthum vertreten in Süd
australien Dieses ist in anderer Weise kolonisnt worden
als Ostaustralien und Tasmanien und war niemals eine
Verbrecherstation Eine englische Gesellschaft suchte in Süd
australien die von Wakefield proklamirten Ideen über Kolo
nisation zu verwirklichen An der Spitze des Unternehmens
stand George Fise Angas Dieser ein Dissenter und ver
heiratet mit einer Deutschen kannte den Werth deutscher
Kolonisten und suchte solche herbeizuziehen Seiner Ein
ladung folgte 1838 der Pastor Kaoel in Klemzig in der
Uckermark und dessen Gemeinde da sie die von Friedrich
Wilhelm III verordnete Kirchenagende nicht annehmen woll
ten Sie gründeten in der Nähe der Hauptstadt Adelaide
ein neues Klemzig in Australien Andere Auswandererzüge
religiöser Färbung folgten und erbauten zahlreiche rein
deutsche Ortschaften welche sich kirchlich aneinander schlössen
Einwanderungen anderen Charakters veranlaßten die Gebrüder
Schomburgk von Berlin und Delius von Bremen aus doch
machte sich bei der Mehrzahl bald der Einfluß englischen
Wesens geltend während die Deutschen welche der Religion
halber das Vaterland verlassen zähe an deutscher Sprache
und Sitte festhielten Auch jene welche der Durst nach
Gold und Unternehmungslust nach Australien getrieben sind
in der Mehrzahl dem alten Vaterlande treu geblieben und
wenngleich manche sich den Engländern assimilirt sind doch
auch unter diesen Viele Zierden und Stützen des Deutich
thums geworden und haben deutsche Art selbst in der Bau
art ihrer Häuser und Dörfer nicht nur in deren Namen
bewahrt Leicht mag man begreifen wie sehr es den deut
schen Reisenden anheimelt wenn er nach langem Ritte durch
australische Landschaft eine deutsche Niederlassung erreicht und

dort alles wie in der Heimath findet Der Schwer
punkt des Deutfchthums in Südaustralien ist das Stävläxn
Tanunda am Fuße des Kaiserstuhles des höchsten Berges
der Barbarossakette und fast nur von Kaufleuten unv Hand
werkern bewohnt zugleich der Mittelpunkt für zahlreiche
deutsche Ackerbau treibende Ortschaften In Tanunoa s
Straßen hört man fast nur Deutsch und in den Tanunda
Hötels versammeln sich die Bewohner Abends um beim
Bierseidel die Tagesereignisse zu diskutiren auch wohl eine
Parthie Skat zu spielen Wenngleich in dem Weinland
Australien der Deutsche selbst Weinbauer ist so hält er sich
doch fern vom Brandy dem Lieblingsgetränke der Englän
der Schotten und Iren und bleibt dem deutsch nationalen
Biere treu Wenngleich deutsche Kraft und deutsche Be
harrlichkeit Südaustralien in hohem Grade gefördert haben
so war doch bis vor Kurzem bei den Engländern Akrinan
kein Ehrenname Erst die Erfolge des Jahres 1870 und
die politische Einigung Deutschlands haben auch dort dem
deutschen Namen Achtung verschafft Nur wer selbst in der
Fremde gelebt kann begreifen mit welcher Sehnsucht die
Deutschen zur Zeit des letzten Krieges stets den mail
steamkr erwartet und mit welchem Jubel sie die großen
Nachrichten aus der Heimath begrüßt haben Deutschland
war nun mächtig und auch geehrt Die Deutschen Süd
australiens verfehlten nicht ihrem Jubel über diesen Wan
del Ausdruck zu geben In Adelaide dessen Bevölkerung
nahe an 40 000 Seelen unter diesen 5000 Deutsche zählt
konnte eine Siegesfeier allerdings nur in einem geschlossenen
Lokale stattfinden Anders war es in Tanunda Hier ver
sammelten sich 10000 Deutsche zu einer großarigen Fest

feier welcher ein Festzug mit Ehrenjungfrauen Ulamn
einem Barbarossa der Wacht am Rhein nicht mangeln dmste

Dieses Tanunda Festival verfehlte in seiner Großartig
keit nicht den Engländern zu imponiren Leider blieben
die deutschen Geistlichen welche im Zorn das Vaterland
verlassen und seiner Regierung noch immer zürnten der
festlichen Bethätigung des Nationalgefühles nicht nur fern
sondern untersagten auch von der Kanzel herab ihren Ge
meindeglievern allerdings mit nur geringem Erfolge jed
wede Betheiligung Nur mit Mühe wurde ein Geistlicher
zur Abhaltung der Festpredigt gesunden und dieser mußte
in Folge seiner Bereitwilligkeit viele Anfeindungen seitens
seiner Amtsbrüder erdulden Doch wollen wir nicht ver
gessen daß sonst gerade diese Männer und ihre Gemeinden
am festesten zum deutschen Wesen halten und daß ihre
wenn auch konfessionellen Schulen rein deutsch geblieben
sind unv das Englische nur wie eine nothwendige fremde
Sprache leyren Ihre Dörfer sind so deutsch geblieben
daß wenn auch die Männer völlig des englischen Idioms
mächtig doch viele ihrer Frauen sich nur wenig mit ihm
zu befreunden vermochten In den Städten dagegen ge
schieht es oft daß der Kaufmann der Handwerker vor
ziehen ihre Kinder in englische Schulen zu schicken solche
Familien büßen natürlich bald ihre Nationalität ein Bei
allem Festhalten an deutscher Sprache und Sitte sind die
Deutschen ihrem neuen Vaterlande gute Bürger geworden
und Süvaujiralien verdankt ihnen Vieles Nennen wir
noch einige Deutsche welche sich um ihre Landsleute und
um ihre neue Heimath besonders verdient gemacht haben
Da sind vor Allen der Dr Mücke und sein Schwieger
sohn Basedow ein des Namens des großen Pädagogen
nicht unwürdiger Schulmann und zugleich Parlamentsmit
glied welche in Tanunda eine deutsche Zeitung so tüchtig
redigiren daß sich ihr Leserkreis weit über Südaustralien
hinaus erstreckt Mit Erfolg trat Friedrich Krichauff
einem Uebelslande entgegen der sich sonst bei jeder Kolo
nisation eines jungfräulichen Landes geltend macht er
wirkte für Erhaltung der Wälder und wo schon Schaden
geschehen für Neuanforstung Die günstige Einwirkung
dieser Maßregeln auf das Klima ist wahrlich nicht zu unter
schätzen

Vergessen wir aber Richard Schomburgk nicht den
in weiten Kreisen bekannten und hoch verdienstvollen Direk
tor des botanischen Gartens in Adelaide einen Mann der
mit sehr geringen Mitteln durch völlige Hingabe an seinen
Beruf Großes geleistet hat Außer ihnen hat noch
Mancher seine Pflicht voll und ganz gethan und wacker
daran gearbeitet dem deutschen Namen Anerkennung zu ver
schaffen nnd somit das Bestreben der Deutschen an ihrer
Nationalität festzuhalten gekräftigt Der Deutsche in Süd
australien ist ein guter Bürger seines Landes aber warm
schlägt sein Herz für die alte ferne Heimath

Nach Schluß des Vertrages weist der Vorsitzende dar
auf hin daß I r R Schomburgk welcher korrespon
direndes Mitglied des Vereins ist und der Bibliothek manche
werthvolle Gabe dargebracht hat unser intimer Landsmann
sei und daß seine Wiege in der goldenen Aue unter dem
Kyffhäuser gestanden habe Zu den Zierden des Deutsch
thums in Südaustralien zählt Herr Pros Kirchhofs auch
Herrn vr Jung er dankt ihm für das rege Interesse
welches er stets dem Vereine entgegengebracht und im Be
sonderen für den heutigen so fesselnden Vortrag Darauf
schließt er die Sitzung

Aus Halle und Umgegend
Der Bürgerverein für städtische Inter

essen hielt am Sonnabend Abend in seinem Vereinslokale
Zum kühlen Brunnen eine Versammlung unter dem

Vorsitz des Herrn Kaufmann Meyer ab Die Vertheilung
der Vorstandsposten für bas laufende Jahr hat wie folgt

Alfred sah flüchtig in das zarte blasse Gesichtchen mit
dem melancholischen obwohl durchaus freundlichen Lächeln
ein Gefühl des Bedauerns stieg plötzlich in ihm auf Das
junge Wesen trug so geduldig all den Jammer welchen
ihm seine Hand zugefügt

Ich danke Ihnen Olivia, sagte er während der
Gärtner Veranlassung nahm so schnell als möglich aus der
gesürchteten Nähe des Gutsherrn zu verschwinden dem
nächst wird sich hoffentlich auch Ihre Lage angenehmer ge
stalten meine Schwiegermutter braucht zu ihrer Pflege
ein recht verläßlich gut erzogenes junges Mädchen und da
dachte ich denn zunächst an Sie liebes Kind Diese Stel
lung dürfte Ihnen sehr zusagen

Olivia hatte alle Farbe verloren Ich danke Ihnen
Herr Bornau, antwortete sie ohne ihn anzusehen aber

das geht doch wohl nicht an
Weshalb fragte er erstaunt
Weil ich späterhin die Laufbahn der Erzieherin ein

schlagen möchte Da darf ich also nicht vorher Kammer
jungfer gewesen sein

Ach und durch die Arbeiten der Küchenmagd
bereiten Sie sich darauf in passenderer Weise vor

Der spöttische Ton trieb das Blut in ihre Wangen
Ich bin in Ihrem Hause nicht freiwillig Herr Bornau,

antwortete sie ruhig was hier geschieht das habe ich nicht
zu verantworten sondern nur einstweilen zu ertragen es
kommt für meine eigenen Entschließungen nirgends in Be
tracht

Alfred runzelte die Stirn Sie sprechen mit großem
Selbstbewußtsein, versetzte er gleichgiltig Ich fürchte
daß Ihre verfehlten und durchaus unberechtigten Ansprüche
den bitteren Zurückweisungen der Wirklichkeit nicht entgehen
werden

Olivia schüttelte den Kopf Die Ansprüche auf eine
geistige Rangstufe können überhaupt nie unberechtigt sein
Herr Bornau, antwortete sie ruhig

Gewiß nicht rief er Aber das Mißverhältniß
zwischen dieser geistigen Rangstufe und den äußeren Lebens
verhältnissen ist ein aufreibendes Unglück

Jetzt sah sie ihn an Wenn wir die käuflichen für

Geld allen erreichbaren Güter der Erde als nothwendige
Basis unserer Zufriedenheit ansehen wenn wir überhaupt
unser eigenes Ich gleichsam zum Mittelpunkt aller Verhält
nisse erheben und nie fragen wieviel vielleicht die Erfüllung
unserer souveränen Wünsche dem anderen kostet dann
freilich Herr Bornau, sagte sie immer mit derselben Ruhe
Wer sich aus diesen Banden freizumachen verstand den

können sie in seiner weiteren Entfaltung nicht mehr beein
trächtigen

Bornau erbleichte bis in die Lippen Was sie ihm da
so unverhüllt entgegenhielt das war nichts als eine Abwei
sung aller seiner eigenen Theorien sie wollte ihm zeigen
daß er wohl ihre äußerliche Freiheit aber nie ihre Seele in
Fesseln schlagen könne

Man rückt solche Verhältnisse die unter der Leitung
eines alten einseitig denkenden Mannes in Konfusion ge
rathen waren wieder in vernünftige Grenzen, sagte er
kalt und hat für das mangelnde Verständniß anderer ein
mitleidiges Lächeln das ist alles Wer die Axt an die
Wurzel legt der muß es hinnehmen wenn der Baum stürzt
er Eine Handbewegung des Mädchens unterbrach
den angefangenen Satz Der muß es hinnehmen wenn
der Baum stürzt, wiederholte sie gerade das wollte ich
betonen Ein einziger Fehlschlag und das Unglück ist ge
schehen

Ihre Wangen glühten purpurn ihre Hände spielten
mechanisch mit den Blüthen der vielfarbigen Orchideen und
Rosen Man muß rechnen können Herr Bornau, sagte
sie tief athmend rechnen und wissen und wollen dann ist
dem Fehlschlag vorgebeugt

Und graziöser Weise einen Myrtenkübel aufhebend
näherte sie sich dem Gärtner der an einer anderen Stelle
des Salons seine Thätigkeit weiter entfaltete Alfred blieb
allein verwirrt und gegen seinen Willen geärgert Wollte
sie ihn warnen Aber wovor

Dies Mädchen mit dem bescheidenen Wesen hatte sich
erlaubt ihm die Grenzen seiner Machtvollkommenheit offen
zu zeigen wahrhaftig er war zurückgewiesen in aller Form
und selbst jetzt noch beherrschte ihn eine geheime Unruhe
Sie verachtet mich dachte er ich erschien ihr als brutal

und arrogant man wird also wieder einmal seine freund
lichen Absichten nicht ausführen können eben um sich selbst
zu schützen Jetzt muß sie Küchenmagd bleiben und nachher
ihr Schicksal allein in die Hand nehmen

Aber trotz dieses festen Entschlusses war er nicht ruhig
Aus einem Menschenleben drei Jahre gleichsam herausstehlen

und es zum geistigen Tode verdammen durfte er das
wirklich

Ein ärgerlicher Seufzer beantwortete die Gedanken
frage Konnte er anders alle Welt wußte was sein ver
storbener Baier von ihm erwartete alle Welt betrachtete das
Mädchen ohne Namen und Herkunft als seine Braut k
er veriheidigte sich selbst das ist jedem Menschen erlaubt

Als ihn eine Stunde später der Fuchs nach der Rosen
höhe trug hatte er den kleinen Zwischenfall vergessen es
gab überhaupt jetzt so viel zu ordnen und zu berathen daß
für müßige Grübeleien keine Zeit blieb Vor Abend kam
auch noch ein Brief des ehemaligen Offiziers worin er
flüchtig anzeigte daß soeben die erwartete Todesbotschast
eingetroffen und daß er nun endlich im Besitz des ersehnten
Vermögens sei Das ganze Schreiben war sehr kühl ge
halten Schicke gütigst meine Effekten in die Stadt uion
oksr, hieß es zum Schluß Ich werde vor der Hand
das Familiengut nicht beziehen sondern hier herum einen
Landsitz kaufen oder miethen vielleicht sehen wir uns
demnächst einmal

Der Deinige Freiherr von Rittinghausen
Alfred suchte sich selbst zu leugnen daß ihn der Brief

mehr als unangenehm berührt hatte er war in demselben
so ziemlich wie ein überflüssig gewordener Diener entlassen
sogar ohne ein Wort des gewöhnlichsten Dankes Nachdem
sein leichtsinniger Freund des Gastrechtes nicht mehr bedürfte
hielt er sich jeder Rücksicht ohne weiteres überhoben

Das Blatt flog zum Knäuel geballt in die Ecke und
unser Freund suchte wie immer durch einen zeitigen Vor
mittagsbesuch auf der Rosenhöhe das gestörte Gleichgewicht
seiner Empfindungen wieder herzustellen wie erstaunte
er aber als ihm im Salon der Rittmeister entgegentrat
und zur Begrüßung zwei Finger darbot Du hier rief
er überrascht Forts folgt



stattgefunden Herr Kaufmann Meyer erster Vorsitzender
Herr Malermeister Zander zweiter Vorsitzender Herr
Chemiker Hofsmann dritter Vorsitzender Herr Kaufmann
Apelt Rendant Herr Zimmermeisler Oönitz erster
Schriftführer Herr Lithograph Schwarz zweiter Schrift
führer die Herren vr msä Hertzberg und Kaufmann
Sachs als Beisitzer Herr Schwarz ist an Stelle
des in den Vorstand gewählten Herrn Fabrikanten Billing
welcher abgelehnt hatte von dem Vorstande kooptirt

Einer Besprechung wurden die vergangene und die
auf Montag anstehende Stadtverordnetenversammlung unter
zogen Berichterstatter war Herr Maurermeister Friedrich
Die Interpellation über den Stand der Pferdebahn ist be
kannt neu dürste aber die Versammlung von Groß Indu
striellen sein welche am Freitag in der Stadt Hamburg
zu dem Zwecke tagte das Projekt der Pserdeeisenbahn nicht
fallen zu lassen ja solches noch weiter auszudehnen in be
ttest der Güterbeförderung Nur will das Projekt die
Befahrung der Lindenstraße nach Böllberg der Promenade
die Herrenstraße nach dem Hafen und intlinirt mehr für
Lokomotive als Beförderungsmittel Die Herren Zucker
siederei Direktor Mehrle und Fabrikbesitzer Hübner
wurden mit Ausarbeitung einer Petition dieserhalb an den
Magistrat bezw an die königliche Regierung in Merseburg
betraut

Die Frage bezüglich der Wahl der Kommissionen bezw
Deputationen wurde besprochen und war man im Allge
meinen der Ansicht daß solche im Sinne der Bürgerschaft
stattgefunden hatte

Auf der nächsten Tagesordnung der Stadtverordneten
Versammlung steht u A Ernennung einer gemischten Kom
mission zur weiteren Betreibung der Scraßmeisenbahn
Hoffentlich wird man dadurch einen Schritt weiter vorwärts
kommen damit das als nothwendiges Bedürfniß der Stadt
anerkannte Projekt bald zur Ausführung gelange um so
mehr da der Stadt keinerlei Kosten dadurch erwachsen
Der folgende Punkt Wahl einer gemischten Kommission zur
Vorberathung der Angelegenheit betreffend die Uebernahme
der das Weichbild der Stadt berührenden fiskalischen
Straßen auf Grund des Dotationsgefetzes läßt viel
denken es fand die Ansicht Annahme man möge hierin
vorsichtig sein mit der Uebernahme der Straßen jetzt er
wachsen der Stadt enorme Kosten da dieselben in einem
höchst reparaturfähigen Zustande sich befinden Später so
balv die Reparatur ausgeführt könnte man eher hierzu
Stellung nehmen

Die geschlossene Sitzung bringt mehrere der Beachtung

werthe Punkte so die Gewährung einer Mieths und
Umzugskosten Entschädigung an den Herrn Sladtbamath
Lo Hausen und die Regulirung des Gehaltes eines Magi
stratsmitgliedes des Herrn Freiherrn vom Hagen in
Folge der Uebernahme der Verwaltung der ersten Bür
zermeisterstelle und der Polizeiverwaltung Beide Punkte
haben wenig Aussicht von den Stadtverordneten bewilligt
resp genehmigt zu werden

Schließlich wurde noch der am Freitag den 14 in der
Sitzung der Gaukommission verhandelte Punkt betreffend
den Prozeß des Herrn Schmiedemeisters Klipp gegen die
Stadt einer Besprechung unterzogen und der Beschluß der
Kommission gutgeheißen Demzufolge foll dem p Küpp
seitens der Stadt welche formell nicht wohl aber moralisch
verpflichtet ist für die denselben durch die s Zt von dem
damaligen Stadtbaurath Driefe mann angeordneten Maaß
nahmen entstandenen enormen Kosten man spricht von

21,000 eine Entschädigung von 5000 zugebilligt
werden Der Herr Oberpräsidenr der Provinz Sachsen
und die königl Negierung zu Merseburg haben sich bereits
dahin ausgesprochen dem p Küpp eine entsprechende Ent
schädigung zu gewähren da demselven das Klagerecht gegen
die Regreßpflichtigen durch die inzwischen eingetretene Ver

jährung entzogen ist Hoffentlich werden die Herren Stadt
verordneten in humaner Weise die Entschädigung bewilligen
und so einen der Stadt nicht zum Vortheil gereichenden
Prozeß beenden Hierauf Schluß der Versammlung
Die Dechargirung der im Dezember v I gelegten Rech
nung findet in der nächsten Versammlung statt

Civilstaud von Giebichcustein
Meldung vom 13 Januar

Aufgeboten Der Schuhmacher C E Schaumburg
Triststraxe 10 und I L A Schmelzer Halle

Eheschließung Der Handarbeiter F C A Wag
ner und F L C Hesse Böckstraße 2

Gestorben Des Schmied W F Brückner S 3 I
9 M 17 T Unterleibsentzündung

Meldung vom 14 Januar
Geboren Dem Handarbeiter F W Emmer ein S

Vrunnenstraße 32

Provinz und Nachbarstaaten
Se Majestät der König hat den Landgerichtsrath

Müller in Naumburg a/S zum Landgerichtsdirektor
ernannt

Merseburg 12 Januar Unsere Stadtverordneten
versammlung hat gestern Abend die Vorlage des Magistrats
betreffend die Betheiligung an der seitens der größeren
Städte bewerkstelligten Vereinigung zur Ucberretchung eines
gemeinschaftlichen Hochzeitsgeschenkes an Se königl Hoheit
den Prinzen Wilhelm von Preußen einstimmig angenommen

Stetig und anhaltend steigt seit Beginn des Jah
res die Kälte und in solchen Tagen blickt man in Thü
ringen immer mit Besorgniß auf die Nachrichten die
vom Gebirge kommen dieselben lauten jetzt auch gar nicht
günstig Die Waldorte welche besonders Glasspielwaaren
sabriziren wie Lauscha Neuhaus Jgelshieb und andere kla
gen über Stockung der Arbeit und Mangel an Verdienst
eiwas besser gehts in der Porzellanmalerei für welche der
Absatz und deshalb auch die Arbeit nicht fehlt nur sind die
Löhne so gedrückt daß auch da der Verdienst nur ein noth
oürftiger ist Die geringen Löhne haben ihre Ursache in
den niedrigen Preisen der Fabrikate Auch von der Röhn
kommen Nachrichten von der Ungunst der Erwerbsoerhält
nisse die Weberei wie die Korkschnitzerei gehen sehr flau
unv Arbeitgeber und Arbeiter müssen darunter leiden

Sprechsaal
Gestern Nachmittag gegen 5 Uhr fiel ein älterer Herr

auf dem glatten Wege in der Bölbergasse so unglücklich daß
er sich nur mit fremder Hilfe wieder aufrichten tonnte an
scheinend hatte sich derselbe bei seinem Sturze eine erhebliche

Verletzung des einen Fußes zugezogen Dieser Fall ist eine
neue Mahnung doch ja den Bürgersteig durch Ueberstreuen
von Asche gangbar zu erhalten insbesondere auch die mit
Porphyrsteinen gepflasterten Uebergänge zu den Thorein
fahrten deren Oberfläche bei Schnee und Kälte wie polirt
erscheint Bisher konnte man wenigstens auf dem Fahrwege
sicher fußen dies ist aber seit gestern auch nicht mehr der
gall da das häufige Schlittenfahren die Straßen geglättet
hat Deshalb die dringende Bitte Asche streuen und
zwar nicht nur des Morgens sondern wenn irgend möglich
auch zu andern Tageszeiten Die Passanten werden solche
Fürsorge den Herren Hausbesitzern im Stillen sicher Dank
wissen

Vermischtes
Koblenz 9 Januar Von der hiesigen Strafkam

mer wurde vorgestern Georg Kr welcher mit gefälschter
Namensunterschrift eine Verlobungsanzeige an die Koblenzer
Zeitung eingeschickt hatte wegen Urkundenfälschung zu vier
zehn Tagen Gefängniß verurtheilt

Die Taschenuhr Napoleons I Auch
Kunstwerke und Kleinodien haben ihre Odhssee ihre Fata
So ist vor Kurzem die Taschenuhr Napoleons l welche
dem Prinzen Louis bei seinem Tode von den Zulus abge
nommen wurde in den Besitz der Engländer gelangt Eine
alte Zulukafferin nämlich hat sie in das Lager der Eng
länder gebracht welche gegen die Boers im Felde stehen
und gegen einen Schöps umgetauscht Welch tragi
komische Verbindung von Personen und Ereignissen die
mit dem französischen Kaiser Napoleon I und seiner Taschen
uhr beginnt und mit einem englischen Schöps im Kassern
lande endigt

Ueber den Komponisten der englischen
und preußischen Nationalhymne ist vielfach gestrit
ten worden Sogar die Franzosen nehmen die Autorschaft
für ihren Landsmann Lulli in Anspruch dem es Händel
welcher das Lied im Damenstift von St Chr gehört ge
stohlen habe Aber weder Lulli noch Händel sind die Kom
ponisten sondern ein Organist englischer Abkunft Namens
John Bull Dieser kam im Jahre 1617 von England nach
Antwerpen wo er sich um die durch Romboul Waulwants
Tod erledigte Stelle eines Organisten für die drei Orgeln
der Kathedrale bewarb Er erhielt dieselbe leistete am
29 Dezember 1617 den Amtseid und starb am 16 März
1628 mit dem Titel eines Doktors der Philosophie Herr
Richard Clark hat vor Kurzem in seiner Monographie

ok tks arMsm slltitlsä Lloä savs ilis XinZ
durch Beibringung authentischer Aktenstücke den lange strei
tigen richtigen Komponisten der Hymne Dr John Bull
nachgewiesen

Ein Licht die ganze Nacht hindurch bren
nend zu erhalten Wenn man beispielsweise bei ein
getretener Krankheit ein mattes Licht wünscht so kann man
dies ohne Weiteres mit einer Kerze ermöglichen Man
braucht nur so viel fein gepulvertes Kochsalz um den Docht
herumzulegen daß es bis an den schwarzen Theil des
Dochtes reicht Das Licht brennt nur mit schwacher gleich
mäßiger Flamme und so langsam ab daß ein kleines Stück
für die ganze Nacht hinreicht Petroleumlampen tief herab
geschraubt brennen zu lassen ist für Gesunde und Kranke
gefährlich weil dann der Docht fortwährend raucht und das
Zimmer mit schädlichen Gasen anfüllt Erst im v Jahre
ist es vorgekommen daß ein junger Mann in Wien der
seine Lampe herabgedreht hatte und eingeschlafen war am
folgenden Morgen erstickt gefunden wurde

In Ratzebürg hat sich am 9 d M ein schreck
licher Unglücksfall ereignet indem 4 Knaben welche sich
auf das junge dünne Eis des Sees gewagt eingebrochen
und ertrunken sind Die vier verunglückten Knaben sind
zwei Söhne des Schuhmachermeisters Schwalge und zwei
Söhne der Wittwe Froh im Alter von 9 12 Jahren
Am Sonnabend Nachmittag spielten in Her mannsthal
jenseits Horn am südlichen Ende der Rennkoppel zwei
Knaben im Alter von resp 7 und 11 Jahren nebst einem
10jährigen Mädchen an einem dort befindlichen Teiche
Die Kinder betraten die unsichere Eisdecke dieselbe brach
und alle Drei fanden ihren Tod im Wasser

Dienst g II IM Volkssod
WA Nitssl d Voretissel Mldölmst i 5

Repertoire der Theater in Leipzig
Dienstag 18 Januar

Neues Theater Zur 10jährigen Feier der Wieder
ausrichtung des deutschen Reiches Prolog Zopf
und Schwert

Altes Theater Prolog Eato von Eisen
Der Witterungswechsel

mid sein Einstich aus Sie Athmungsorgaiie des Menschen
Es ist eine bekannte Thaisache daß unter allen Kranlyeüen des Menschen diejenigen

der Athmungsorgane am meisten verbreitet sind und besonders in der rauheren Jahreszeit
beim Uebcrgang des Herbstes in den Winter und beim Eintreten des Frühlings Schnupfen
Husten Keuchhusten Heiserkeit überhaupt Erkältungen im Allgemeinen epidemisch werden
So leicht nun anfänglich uubedenklich scheinende Erkrankungen durch Vernachlässigung einen
ernsten Charakter annehmen so wenig ist der Mensch geneigt den ersten Symptomen Beach
tung und entsprechende Behandlung zu Theil werden zu lassen man greift vielmehr in den
meisten Fällen zu den sogenannten Hustenmitteln Syrupe Pastillen Bonbons den div
Thees c die in manchen Fällen dadurch daß sie mit den entzündeten Schleimhäuten in
Berührung gebracht werden wohl eine vorübergehende Linderung hervorbringen aber nur zu
häufig durch ihren Zuckergehalt c die Verdauung und so die ganze Ernährung stören
Neuerdings werden nun katarrhalische Erkrankungen mit größtem Erfolge durch autiphlo
gistische Mittel beseitigt und bedienen sich hierzu eine große Anzahl Aerzte der bekannten
vr Voß schen Katarrhpillen eine ebenso unschädliche wie überraschend schnell und sicher wir
kende Pille Aeußert sich doch Herr Stabsarzt a D vr rriscl Schmidt praktischer Arzt
in Ahrweiler über die Wirkung folgendermaßen

Die erzielten Erfolge sind als sehr günstige zu bezeichnen Leichte katarrhalische
Erscheinungen wurden schon im Verlaufe mehrerer Stunden gehoben schwerere Fälle inner
halb einiger Tage selbst bei hartnäckigem akuten Lungenkatarry womit Patient schon lange
behaftet gewesen trat schon in kurzer Zeit eine Minderung sämmtlicher Symptome ein und
bet fortgesetztem Gebrauch der Pillen vollständige Besserung Einen nachtheiligen Einfluß
der Pillen auf den Verdauungsapparat habe ich nicht beobachtet im Gegentheil schwand in
den meisten Fällen der den Lungen resp Rachenkatarrh fast immer begleitende Magen
katarrh schnell und wurde die Appetitlosigkeit der Patienten gehoben Nach diesen gemachten
Erfahrungen kann ich die Katarrhpillen als bewährtes Mittel bei allen und namentlich bei
beginnenden katarrhalischen Erkrankungen aufs Beste empfehlen umsomehr auch der billige
Preis es dem weniger Bemittelten ermöglich sich dieses werthuolle Medikament zu beschaffen

Die von Dr Ew Voß Adlerapotheke m Frankfurt a M dargestellten Dr Ew Voß
fchen Katarrhpillen sind nur in Blechdosen mit gesetzlicher Schutzmarke und mit einem den
Namenszug des vr Ew Voß tragenden ziegelrothen Verbandstreifen geschlossen s 75 Pf in
den Apotheken erhältlich in M in der Hirschapolheke Engelapotheke
und Apotheke znm deutschen Kaiser in bei Apotheker Büdefeld in
ynvrLurt bei Apotheker Neumann und in bei Apotheker Haak und verfehlen
wir nicht besonders aufmerksam zu machen genau vr Vvß fche Katarrhpillen zu fordern
um jede Verwechselung auszuschließen

Ein junger Boxer edle Race preiswerth Sophas Matratzen und Bettstellen
zu verkaufen Brunnenplatz 7 jempf bill ink Tapez gr Ulrichstr 52

Holz Versteigerung
In der Königlichen Oberförsterei Schkenditz sollen

I auf dem Unterforste Böllberg Rabeninsel
am Montag den 24 Januar Bormittags 10 Uhr

circa 55 Eichen mit 45 km 330 Eschen und Rüstern mit 112 im
15 Erlen mit 12 km 300 eschene und rüsterne Stangen

von 12 Uhr ab
45 rill Scheite und Knüppel 110 rm Abraum

150 rm Unterholzreisig

auf dem Unterforste Radewell im Burgholze
Donnerstag den 27 Januar von 1 Vg Uhr ab

14 Eichen mit 18 km 52 Rüstern zc mit 17 lm
19 Erlen mit 5 km

Von 12 Uhr ab
23 rm Kloben und Knüppel 30 1 M Abraum 210 rm Unterholzreisig

öffentlich versteigert werden
Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten Zeit auf den betreffenden Schlägen ein

finden und von den näheren Bedingungen an Ort und Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 15 Januar 1881 Königliche Oberförsterei

circa

circa

circa

KiWMLcIMö unä sl2Ztiökö1
einzig sicheres Mittel die Füße vor Erfrieren zu schützen nnd

erfrorene wieder herzustellen allein echt bei

F Postftrn iit 3Elegante Rinderschlilten
verkaust bill ig Wuchererstratze 34

Ofenrohr
a Meter 6V Psg und jede Blecharbeit
fertigt billig Martinsgasse 3/4

Ein nicht zu großes Hausgrundstück
wird zu kaufen gesucht Offerten K 1 durch
Herrn E Stückrath erbeten

Soeben trafen wieder ein
1 Partie neue Muster in Kleider Ruschen
Kragen und Spitzen
Barchend Hemden von 1,75 an
Kleiderzeug zu Hanskleidern sowie
Wollsachen empfiehlt zu billigen Preisen

ZZ Landwehrstrane 6
500 Dtzd seine französische Tassen und

Kannen 30 Dtzd hochfeine Hut u Ball
blumeu zu spottbilligen Preisen



A Äiick
geirallchte Racheliisen

werden wegen Einrichtung einer Cen
tralheiznng am Mittwoch den 19 d
Bits 10 Uhr Vormittags einzeln oder
im Ganzen meistbietend verkaust

Provinzial Jrrenanstalt bei Halle a/S
den 16 Januar 1881

It

Hitzig

Im Wege der Zwangsvollstreckung
versteigere ich

Mittwoch den 19 d Mts
Vormittags 11 Uhr

in der goldenen Kette gegen vaare
Zahlung

30 goldene Siegelringe und
ein Sopha

Halle a/S den 17 Januar 1881
Gerichtsvollzieher

von Lall OesvUsekatts u I romenaäen

t

zu bedeutend herabgesetzten Preisen
gr Steinstr 67

bökm

t ottv Lliteukette Lrausü koularävii
trafen ein bei

erü Rummel 6c Lo
Hochrothe

Messina Apfelsinen sf Jtal Blumen
kohl ff Tasel Aepsel in feinster Waare
frische Speckflundern geräucherte Aale
Bücklinge u ff Kieler Sprotten empfiehlt
gr Ulrichstr 27 5

Frische holländische Flntzkarpsen
ff saure Senf u Pfeffergurken Prei
selbeeren rothe Rübeu grüne Schnitt
bohnen echt Tellower Rübchen u Jtal
Maronen empfiehlt
a r Ulrichstr 27
Erfurter Brnnnenkresse Jtal Bln

menkohl Holländer Rothkohl französi
sche Endivien grünen Kopfsalat gut
lochende Hülsenfrüchte alle Sorten mehl
reiche Speisekartoffeln empfiehlt

Markt 13
Marienbibliothek im Keller

Lvdv11üsvli,8öeäorsvd
bei

kleine Steinstratze
Blumenkohl

schön groß pr Stück 35 Psg neue Kar
toffeln 5 Pfd 1 Mark u frische Wein
trauben empfiehlt

gr Ulrichstr 27
Extra frischen Seedorsch und Schellfische

empfiehlt

gr Ulrichstr 27

Zt Mainz Halle URheinischer
Trauben Brust Honig

analhsirt und aus s wärmste empfoh
len von Hrn Dr M Freitag kgl Pro
fessor in Bonn gerichtlich anerkannt
allein ächt fabricirt von W H Zicken
heimer in Mainz hält in frischer
Abfüllung von eben erhaltener Sendung

pr Flasche 1 1 Vs und 3 nebst
Gebrauchs Anweisung unter Garantie
zum Verkauf bereit

ZK

Leipzigerstrane

s Bei Durchsicht des illustrirten Buche
k vi Airh s Heilmethode werden sogar Schwcr

irlinlc die Ueberzeugung gewinnen dab mich
sie wenn nur die richtigen Mittel zur An
wendung gel mgen u ch
dürfcn ES sollte daher zeder Leidende selbst
wenn bet ihm bislang alle Mediem ersolglos
gewesen sich vertrauensvoll dieser bewahrten
Scilincthode zuwenden und nicht säumen
obiges Wert anzuschaffen Ein Auszug daraus

wird gratis und sraneo versandt

Gicht und RheumatiSmu Ds MMLeidend finden in dem Buche ZM Ujt
die bewährtesten Mittel gegen ihre oft sehr
I schmerzhast u Leiden angegeben Heilmittel
weiche selbst bei veralteten Fällen noch d e
lmig rfthnte Heilung brachten Pr spect
gratis und sranco Gegen Einsendung von
1 Ml 20 Psg wird vr Airy s Heilmethode
i und für so Psg das Buch Die Gicht srane
überall hin versandt von

Nichter Verlag Anstalt in Arlpflg

L g
Z

Grnve ÄsvRiKlüvi vei Nietlebenempfiehlt in bekannter Güte unter Dach gelagerte
UG für 50 Psg per Hektoliter ab Grube63 65 Pf franko Halle a Ctr ca 48 Psg

AMLF ir 42 Pfg per Hektoliter ab GrubeU SKUSS AWU5UZM USRIAU5 55 57 Psg sranco Halle 5 Ctr
ca 42 Pfg als billigstes Heizmaterial

Bestellungen werden für Halle und Giebichenstein

Zxr lltrKvdsitrasi KM
SO im W r tvr

angenommen

MiiiMMl und Zwkgieherei
von

Ws ZlG zzM NttrZMsvs ß KZ
W Großes Lager von Zinkornamenten WW

Anfertigung nach jeder Zeichnung
Insbesondere empfehle ich mich zur Anfertigung von

Verzierungen an Behälter sowie sonstige Orna
mente zur Industrie Ausstellung

7
Galvanische Anstalt Alle Arten W a sseranlagen

Das Einfrieren der Wasserleitung wird verhindert durch die von mir selbst
constrnirten

mit den mir patentirten V Z tstS
Empfehle daher die Aufstellung dieser Ständer

für jeden Haushalt u übernehme jede Garantie
für Nicht Einfrieren der Wasserleitung bei der größten Kälte

MM Preisconrante stehen gratis zur Verfügung WU

Einrichtung von Wasier Gas und Hetznngs Anlagen

SSSS ST /ZSÄ
Mün

Geschäfts Eröffnung MM
Utlt heutigem Tage eröffne ich groge Ulrich strage 48 neben dem

cheuer Brauhaus am Eingange der Spiegelgasse ein

UI d AviKvtsÄttDurch mehrjährige Praxis in der Schweiz bin ich im Stande jede vorkom
mende Arbeit zur Zufriedenheit des mich beehrenden Publikums gründlich auszuführen

Ganz besonders mache auf mein reichlich assortirtes welches
ich in der Schweiz als auch im Schwarzwald persönlich einkaufte aufmerkjam

Mit der Bitte mein Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen zeichnet
Hochachtungsvoll

Ft UhrmacherPreußischer Beamten Berein
Die am 19 d M Vertrag des Herrn Ober Diakonus Wiichtler Das Leben

Jesu in den bildlichen Darstellungen sowie die weiteren Versammlungen des BezirksvereinS

finden im Saale des H6tel z Stadt Hamburg 1 Tr statt
IZvr

I r Hochheimer Regierungs Rath

Mcrbiccrt Auren
für Haut md Vandwurm Ieidende

Die vorgeschrittensten Folgen der Gefühls und Functionsstörungen werden in schneller
sicherer und naturgemäßer Weise dauernd gehoben Ebenso Hautkrankheiten Runzeln
im Gesicht Scropheln Flechten hartnäckigster Form mit gewissenhafter Sorgfalt und da
her vielfach documentirtem Erfolg ohne Berufsstörungen geheilt Auch brieflich
WH Mit Kops und Brüt wird nach der von mir verord

ueten Cur in 2 Stunden in leichtester Weise vollständig
entfernt Die Cur kann zu jeder Zeit selbst versuchs

weise auch bei Kindern ohne Beschwerden gebraucht werden Fast alle Menschen find
bandwurmleidend werden jedoch meist falsch behandelt als Blutarme Bleichsüchtige
bei Mädchen Magenkranke oder Nerbenleidende und quälen sich jahrelang mit dem

kranken Körper wo das Uebel bei richtiger Erkenntniß in zwei Stunden gehoben ist
Durch meine Cur ist schon Tausenden geholfen wo alle anderen Euren erfolglos waren
und liegen Zeugnisse Geheilter zur Durchsicht vor Kennzeichen vom Vorhandensein des
Bandwurms sind Abgang nudelartiger Glieder Blässe des Gesichts matte Augen blaue
Ringe um dieselben Abmagerung unregelmäßiger Appetit Uebelkeit Ohnmachten Verschlei
mung wässeriger Speichel Magenkrämpse Wühlen im Leibe Vollsein Sodbrennen Jucken
Herzklopfen c Eben Haarschwund Kopskrankheiten Adresse
so behandle gründlich sür Briefe istII11Z0 Ksisslsr BlasewitzsDresden

In Hall bin ich wieder nur Donnerstag den 20 Januar von 9 6 Uhr
zu persönlicher Besprechung anwesend im Hotel zum goldeueu Ring am Markt Zimmer
Nr 11 I Treppe

Bortheilhafter
Ankauf

für junge strebsame

Kaufleute
Eins der ältesten flottesten Materialgeschäfte

verbunden mit Restauration Holz u Kohlen
geschäft dabei eine nicht unbedeutende Land
kundschaft große Niederlagen Keller Stal
lung für 8 Pferde worin ein bedeutender
Umsatz erzielt wird und außer dem Geschäfte
noch ein Miethsertrag von 1100 1200
extra erzielt wird Hypothek feststehend soll
Familienverhältnisse halber unter sehr soliden
Bedingungen verkauft werden Besagtes
Grundstück eignet sich auch da Einfahrt extra
vorhanden ist seiner sehr günstigen Lage we
gen zur Anlage eines größeren Engrosgeschäfts

Der Herr Kaufmann

K IV
ist sehr
ertheilen

M Wl L MS t
gern bereit kostenfreie Auskunft zu

12 junge fette Schweine
vorzüglich geeignet zum Hausschlachten

verkauft Möderau Nr 9
bei Station Wallwitz

Selbst gemäst Schweine z verk gr Steinstr 23

UZ Eisernen Kochofen zu kaufen gesucht
Adressen Schülershof 8 1 Treppe

Port n Weißweinfl kauft Töpferplan 3 I
Seit 1875 sind ca 100000 ungetaufte

Kinder und 50 000 ungetraute Ehen Zur
Revision des Zwangs Civilehe Gesetzes liegt
eine Petition bei Peterfen aus auch Fürst
Bismarcks Rede gegen obl Civilehe

Koläeue Xette
Heute Dienstag

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Rohrstühle werden geflochten
kl Brauhausgasse 20 Hof 1 Tr

Städtische Feuerwehr
Ordentliche Sitzung der Offiziere

Dienstag den 18 d M Nachmittags
5 Uhr
Der Feuerdirektor ll bvR sen
PreMer s Berg

Mittwoch doilnviuent8 LrZi 2ieKeii

Frauen Verein zur Armen
und Krankenpflege

Zum Besten unsres Vereins werden wir
auch in diesem Winter eine Reihe von Vor
trägen im Volksschulsaale veranstalten die
Herren Landgerichtsrath Dr Thümmel
Professor Dr Drohsen General von Ha
gen Prof Dr Conrad Prof vr von
Fritsch und Prof Dr Hertzberg wollen
die Güte haben diese Vorträge zu übernehmen
und wir erlauben uns hierdurch zu zahlreicher
Betheiligung ergebenst einzuladen

Donnerstag den 2 d Mts Abends
6 Uhr Vortrag des Hrn Prof Dr

Abonnementsbillets für diesen und die fol
genden 4 Vortrüge sind zu 3 Einzel
dillets zu 1 sind in der Buchhandlung der

Herren k kii Marktplatz 23 zu haben
Um pünktliches Erscheinen wird höflich

gebeten Der Vorstand

II 0U1 8U8
beginnt in der zweiten Hälfte des
Januar Gest Anmeldungen
werden KO zerbeten

V Rovoo Ä Loiui
Universitäts Tanzlehrer

Achtung
UZ Kente Dienstag

VMitMeiidsII
V6I6IH Ü6r Xli6M V 1866 3

Mittwoch den 19 Januar er Nach
mittag 2 Uhr findet das Begräbniß des
Kamerad Carl Feistel statt die Kameraden
versammeln sich 1 Uhr im Neumarkt
schützenhaus

Orden und Ehrenzeichen sowie Vereins
zeichen sind anzulegen

Julius Lüderitz Vorsitzender

Dienstag den 18 Januar
Krasses Loueert

der

I W Wöll H UMÄW
Herren Zlaikürtln Xieolai iiinix iiuiliin
txiiiue Iltti iiiuiui und IL nast

Anfang 8 Uhr Abends
Entr6e 5 Pfg

Billets 3 Stück 1 sind vorher zu haben

bei H amMarkt gr Ulrichstraße 47 und in F, Cigarren
geschäft gr Ulrichstraße

Für dm Joseratentbeil verauvvortlich
M Uhlemaun in Halle

Hierzu eine Beilage
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